
Infoveranstaltung: Wie wird man Pflegefamilie?
ALTENBURG. Manchmal kön-
nen Kinder nicht in ihrer Familie
bleiben, weil sie von ihren Eltern
nicht ausreichend versorgt wer-

den. Aus diesem Grund sucht
der Landkreis Altenburger Land
engagierte Pflegefamilien, die
Mädchen und Jungen in Not ein

liebevolles Zuhause schenken.
„Wie wird man Pflegefamilie?
Was braucht ein Pflegekind?“
Zu diesem Thema veranstaltet

der Pflegekinderdienst des
Landratsamtes am Dienstag, 12.
Mai, 17Uhr, imFamilienzentrum
in der Brüdergasse 11 in Alten-

burg (Raum der jungen Gemein-
de) erneut eine Informationsver-
anstaltung. Alle Interessenten
sind sehr herzlich willkommen.

Radeln für
einen guten Zweck
Etwa 380 Sportlerinnen und Sportler erradelten im Fitnessstudio
„ALTE ZIEGELEI“ knapp 18000 Euro für das Hospiz Altenburg

ALTENBURG.Am25.April ging
es im Fitnessstudio „Alte Ziege-
lei“ wieder hoch her – und das
noch mehr als sonst. Unter dem
Motto „12 Stunden. Unzählige
Geschichten. Eine Gemein-
schaft.“ wurde kräftig für einen
guten Zweck geradelt – und das
bereits zum vierten Mal. Von 8
bis 20 Uhr traten etwa 380
Sportlerinnen und Sportler in
verschiedenen Teams auf 34 Rä-

dern kräftig in die Pedale. Jedes
dieser Teams bestand dabei aus
maximal zwölf Radlern, jede
Stunde gab es eine kurze Wech-
selpause.

EIN VOLLER ERFOLG

Angeleitet wurden die Radlerin-
nen und Radler, die von Familien
und Freunden begleitet wurden,
von vier erfahrenen Trainern.

Diese sorgten außerdem ab-
wechselnd für gute Musik beim
Radeln, und auch für Radver-
pflegung war natürlich bestens
gesorgt. AmEndedes Tages hat-
ten alle gemeinsam knapp
18.000 Euro erradelt. Das Geld
geht an das Hospiz Altenburg.
Auch die vierte Auflage der Be-
nefizveranstaltungwar alsowie-
der ein voller Erfolg.

ANDREASWENDT

Wieder sehr erfolgreich: Beim Benefizradeln in der Alten Ziegelei kamen diesmal fast 18.000 Euro für
das Hospiz Altenburg zusammen. Foto: PM

1150 Euro für die grüne Oase
FEUERWEHR ALTENBURG-KOSMA erwandert stolze Summe für das St. Elisabeth Hospiz
ALTENBURG.„Alles,waswir im
Leben brauchen, ist mehr
Menschlichkeit.“ Getreu diesem
Leitsatz desDalai Lamabewiesen
fünf Kameraden der Einsatzab-
teilung der Freiwilligen Feuer-
wehr Altenburg Kosma beim
diesjährigen „Mammutmarsch“
rund um Leipzig außergewöhnli-
che Ausdauer. Auf der 42 Kilo-
meter langen Strecke sammelten
sie durch ihre persönliche Initiati-
ve eine Spende in Höhe von
1.150 Euro, die nun dem Hospiz
zugutekommt.

Die Idee, den sportlichen Aus-
gleich zum anspruchsvollen
Feuerwehrdienst mit einem
wohltätigen Zweck zu verbin-
den, entstand direkt in den Rei-
hen der Kameraden. Während

im InnenbereichdesHospizesbe-
reits Projekte wie eine neue De-
ckenmalerei fertiggestellt wer-
den konnten, fließen die nun er-
wanderten Gelder gezielt in die
Gestaltung und den Erhalt des
Hospizgartens.

DerGarten ist für dieGästedes
HospizeseinunersetzlicherRück-
zugsort an der frischen Luft und
bietet Raum für Ruhe und Natur-
erlebnisse. Da die Pflege solcher
Außenanlagen auf Unterstüt-
zung angewiesen ist, kommt die
Spendeder Feuerwehrgenauzur
rechten Zeit.

„Wir wollten eine Einrichtung
in unserer Region unterstützen,
deren Arbeit uns am Herzen
liegt“, erklärt Wehrleiter Matthi-
as Riedel. „Dass wir durch den

Mammutmarsch 1.150 Euro für
den Hospizgarten beisteuern
können, freutunsals Teamsehr.“

Die Leitung des Kompetenz-
zentrums,Dominique Jahn, zeigt
sich tief bewegt von der Aktion:
„Es ist ein großartiges Zeichen
derSolidarität,wennEinsatzkräf-
te in ihrer Freizeit solche körperli-
chen Herausforderungen auf

sich nehmen, um unseren Gäs-
ten eine Freude zu bereiten. Ein
herzliches Dankeschön an die
fünf Kameraden für diese beein-
druckende Spende.“ Dank der
42 Kilometer, die die Kameraden
„unter die Füße nahmen“, kann
die Lebensqualität im Außenbe-
reich des Hospizes nun weiter
nachhaltig gefördert werden.

Vor dem Gerätehaus Kosma: Thomas Kratzsch (Maschinist/hinten
links), Matthias Riedel (Wehrleiter/hinten rechts), Florian Riedel
(vorn links), Daniel Böhmer (vorn mitte), Winus Pfeiffer (vorn
rechts). Foto: Matthias Riedel
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Traditionelle undmoderne
Naturheil-Verfahren wie:

v Akupunktur/Akupressur/
Akupunktmassage nach Penzel

v klassische Homöopathie/Phytotherapie
v Sauerstoff-Therapie
v Injektionen/Infusionen/Quaddeln
v Magnetfeldtherapie/Tiefenwärme/

Sportmedizinisches Tapen
v Bioresonanz auch für Schwangere,

Kleinkinder und Säuglinge
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v Herz-Kreislaufffff-PPPPProbleme
v hoher Blutdruck
v Ohrgeräusche/Tinnitus
v Durchblutungsstörungen
v Rheuma/Arthritis/Gicht
v Schmerzen aller Art
v Hautkrankheiten/Allergien
v Unverträglichkeiten
v Magen-Darm-Probleme
v Schlafstörungen/

Depressionen

Unser Service für Sie:

v kurze Wartezeiten auf einen Ersttermin
v keine Wartezeiten imWartezimmer
v mindestens 30 Minuten Zeit für jeden

Patienten bei der Erstanamnese
v umfassendeBlutanalysedurchFremdlabor
v Testung von Unverträglichkeiten,

Allergien, Pilzen, Viren, Parasiten,
Schwermetallen, Toxinen

v hochdosierte pflanzlichen Medikamente
ohne Nebenwirkungen

v ausschließlich schulmedizinisch
anerkannte Behandlungsmethoden

Naturheil-
Praxis
Altenburg

Simone Hubersberger
Heilpraktikerin

Benno Hubersberger
Heilpraktiker
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Seit über 20 Jahren in Altenburg

0044660000
0033444477//551133223399
hhpp--pprraaxxiiss@@ffrreeeenneett..ddee // wwwwww..hhuubbeerrssbbeerrggeerr..ddee
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Wegen geänderter Sprechzeiten Terminvereinbarungen nur telefonisch.
Montag bis Freitag zwischen 08:30 - 18:00 Uhr möglich

Am
13.05. Feier mit uns

am 13.05. ab 10 Uhr.
Freu dich auf Musik und Unterhaltung,
leckere Verkostungen und ein großes
Feuerwerk um 21 Uhr.
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Fünfminutenweg-Nord 1
04603 Windischleuba
Standort auf dem Areal bei Obi

* Ausgenommen sind Werbeartikel,
Zeitungen, Zeitschriften, Bücher,
Tabakwaren, Telefonkarten, Pfand/
Leergut, Tchibo, iTunes-Karten,
Kauf von Gutscheinen und
Geschenkkarten.

5 € Sofort-
rabatt:
Vom 13.05. bis
16.05.2026 erhältst du
bei uns einen 5 €
Sofortrabatt ab einem
Einkaufswert von 40 €!*

Für dich geöffnet: Montag bis Freitag von 6 bis 22 Uhr und Samstag von 6 bis 20 Uhr.
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